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(54) Vorrichtung zum Transportieren von Druckpapierrollen

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum
Transportieren von Druckpapierrollen, mit mindestens
einem Gestell (10) zur Aufnahme jeweils einer Druckpa-
pierrolle, wobei das oder jedes Gestell (10) mit Hilfe eines
mehrere Laufräder (11) umfassenden Fahrwerks in einer
ersten Richtung entlang bzw. parallel zu einer Druckma-
schine verfahrbar ist. Erfindungsgemäß ist das oder je-

des Gestell (10) weiterhin in einer zweiten Richtung, die
in etwa senkrecht zur ersten Richtung verläuft, relativ zur
Druckmaschine verfahrbar, wobei hierzu das oder jedes
Gestell (10) über eine Hubeinrichtung von einem Boden
abhebbar ist, und wobei in dieser vom Boden abgeho-
benen Position des Gestells (10) die Laufräder (11) des
Fahrwerks verstellbar sind.
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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum
Transportieren von Druckpapierrollen gemäß dem Ober-
begriff des Anspruchs 1.
�[0002] Die DE 196 06 554 C1 offenbart eine Vorrich-
tung zum Transportieren von Druckpapierrollen, die ein
Hauptgestell sowie ein Satellitengestell umfasst. Das
Hauptgestell ist zusammen mit einem Satellitengestell
entlang bzw. parallel zu einer Druckmaschine verfahrbar.
Das Satellitengestell ist aus dem Hauptgestell ausfahr-
bar und unabhängig vom Hauptgestell in einer Richtung
verfahrbar, die senkrecht zur Bewegungsrichtung des
Hauptgestells verläuft. Mithilfe des Satellitengestells ist
eine Druckpapierrolle aus einem Rollenlager aufnehm-
bar, wobei eine im Satellitengestell aufgenommene
Druckpapierrolle mithilfe des Hauptgestells in Richtung
der Druckmaschine verfahren wird. Gemäß der DE 196
06 554 C1 verfügt das Hauptgestell über eine Hubein-
richtung, um ein im Hauptgestell aufgenommenes Satel-
litengestell von einem Boden abzuheben bzw. auf dem-
selben aufzusetzen. In dem Zustand, in welchen das Sa-
tellitengestell geringfügig vom Boden abgehoben ist,
kann das Hauptgestell zusammen mit dem Satellitenge-
stell entlang der Druckmaschine verfahren werden.
�[0003] Gemäß der DE 196 06 554 C1 erfolgt das Auf-
nehmen sowie Verfahren einer Druckpapierrolle relativ
zur Druckmaschine, demnach unter Verwendung von
zwei Komponenten, nämlich dem Hauptgestell sowie
dem Satellifengestell. Die Verwendung eines separaten
Hauptgestells zum Verfahren des Satellitengestell par-
allel zur Druckmaschine erfordert einen hohen Aufwand
an Material und Platz und ist demnach relativ teuer.
�[0004] Hiervon ausgehend liegt der vorliegenden Er-
findung das Problem zugrunde, eine neuartige Vorrich-
tung zum Transportieren von Druckpapierrollen zu schaf-
fen.
�[0005] Dieses Problem wird durch eine Vorrichtung
zum Transportieren von Druckpapierrollen gemäß An-
spruch 1 gelöst. Erfindungsgemäß ist das oder jedes Ge-
stell weiterhin in einer zweiten Richtung, die in etwa senk-
recht zur ersten Richtung verläuft, relativ zur Druckma-
schine verfahrbar, wobei hierzu das oder jedes Gestell
über eine Hubeinrichtung von einem Boden abhebbar
ist, und wobei in dieser vom Boden abgehobenen Posi-
tion des Gestells die Laufräder des Fahrwerks verstellbar
sind.
�[0006] Die erfindungsgemäße Vorrichtung kombiniert
die Funktionen der nach dem Stand der Technik getrennt
ausgebildeten Komponenten, nämlich des Hauptgestells
sowie des Satellitengestells, in einem einzigen Gestell.
Dieses Gestell ist in zwei Richtungen, nämlich in einer
ersten Richtung parallel zur Druckmaschine und in einer
zweiten, in etwa senkrecht zur ersten Richtung verlau-
fenden zweiten Richtung relativ zur Druckmaschine ver-
fahrbar. Dies wird durch die verstellbaren Laufräder des
Fahrwerks realisiert. Bei gleichbleibenden Handlingei-
genschaften bezüglich einer Druckpapierrolle werden

die Abmessungen sowie die Masse der Vorrichtung zum
Transportieren von Druckpapierrollen reduziert. Hier-
durch wird auch der Leistungsbedarf der Vorrichtung re-
duziert. Insgesamt ergeben sich geringere Kosten.
�[0007] Bevorzugte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen und der nachfol-
genden Beschreibung. Ein Ausführungsbeispiel der Er-
findung wird, ohne hierauf beschränkt zu sein, an Hand
der Zeichnung näher erläutert. Dabei zeigt: �

Fig. 1: eine perspektivische Seitenansicht einer erfin-
dungsgemäßen Vorrichtung zum Transportie-
ren von Druckpapierrollen;

Fig. 2: eine weitere perspektivische Seitenansicht der
erfindungsgemäßen Vorrichtung zum Trans-
portieren von Druckpapierrollen mit gegenüber
Fig. 1 verdrehten Laufrollen; und

Fig. 3: eine gegenüber Fig. 2 gedrehte perspektivi-
sche Seitenansicht.

�[0008] Nachfolgend wird die hier vorliegende Erfin-
dung unter Bezugnahme auf Fig. 1 bis 3 in größerem
Detail beschrieben.
�[0009] Fig. 1 bis 3 zeigen einen Ausschnitt aus einer
erfindungsgemäßen Vorrichtung zum Transportieren
von Druckpapierrollen relativ zu einer Druckmaschine in
unterschiedlichen perspektivischen Ansichten. Die erfin-
dungsgemäße, Vorrichtung umfasst mindestens ein Ge-
stell 10 zur Aufnahme jeweils mindestens einer nicht-
dargestellten Druckpapierrolle. Das Gestell 10 verfügt
über ein Fahrwerk, welches an jeder Ecke des Gestells
10 ein Laufrad 11 umfasst. Mithilfe der Laufräder 11 ist
das Gestell 10 in einer ersten Richtung parallel zu einer
Druckmaschine verfahrbar, wobei die Laufräder 11 hier-
bei in Laufschienen 12 geführt sind. Die beiden in Fig. 1
gezeigten Laufschienen 12 verlaufen demnach parallel
zur Druckmaschine und geben die relative Verfahrbarkeit
des Gestells 10 parallel zur Druckmaschine vor. Die Ver-
fahrbarkeit des Gestells 10 parallel zur Druckmaschine
wird durch einen Führungsschlitten 13 unterstützt, der
zusammen mit dem Gestell 10 parallel zur Druckmaschi-
ne verfahrbar ist.
�[0010] Im Sinne der hier vorliegenden Erfindung ist das
Gestell 10 nicht lediglich in der durch die Laufschienen
12 vorgegebenen ersten Richtung parallel zur Druckma-
schine verfahrbar, sondern vielmehr auch in einer zwei-
ten Richtung, die senkrecht zur ersten Richtung verläuft.
Hierzu ist das Gestell 10 über eine Hubeinrichtung von
einem Boden abhebbar, wobei beim Abheben die Lauf-
rollen 11 außer Eingriff mit den Laufschienen 12 gebracht
werden. In dieser vom Boden abgehobenen Position des
Gestells 10 sind die Laufräder 11 des Fahrwerks verstell-
bar, nämlich jeweils um 90° verdrehbar. Fig. 2 zeigt die
Laufräder 11 in einer gegenüber Fig. 1 jeweils um 90°
verdrehten Position.
�[0011] Nach dem Verdrehen der Laufräder 11 ist das
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Gestell 10 über die Hubeinrichtung absenkbar, so dass
die Laufräder 11 wieder in Kontakt mit dem Boden ge-
bracht werden, um so die Verfahrbarkeit des Gestells 10
relativ zur Druckmaschine in der zweiten Richtung senk-
recht zu den Laufschienen 12 zu ermöglichen. Dabei
werden die Laufräder 11 wiederum in Laufschienen 14
geführt, die senkrecht zu den Laufschienen 12 verlaufen.
�[0012] Die Hubeinrichtung wird von mindestens zwei
Abdrückelementen gebildet, die zu beiden Seiten des
Gestells 10 positioniert sind. Die Abdrückelemente sind
Bestandteil des Gestells 10 und zusammen mit dem Ge-
stell 10 in beiden Richtungen verfahrbar. Über die Ab-
drückelemente kann das Gestell 10 symmetrisch bzw.
gleichmäßig vom Boden abgehoben werden. Die Hu-
beinrichtung sowie die Abdrückelemente sind in Fig. 1
bis 3 nicht gezeigt bzw. von anderen Baugruppen des
Gestells 10 verdeckt.
�[0013] Im Ausführungsbeispiel der Fig. 1 bis 3 ist je-
dem der Laufräder 11 des Fahrwerks ein separater Elek-
tromotor als Antrieb 15 zugeordnet. Die Stromversor-
gung der Antriebe 15 sowie weiterer dem Gestell 10 zu-
geordneter elektrischer Einrichtungen erfolgt über einen
nicht-�dargestellten Stromabnehmer, der bei einer Rela-
tivbewegung in der ersten Richtung parallel zur Druck-
maschine zusammen mit dem Gestell 10 relativ zu einer
Laufschiene 12 verfahrbar ist. Der Stromabnehmer ist
vorzugsweise in den Führungsschlitten 13 integriert. Im
Bereich einer Laufschiene 12 sind demnach in den Bo-
den Stromversorgungsleitungen integriert, wobei der
Stromabnehmer mit den Stromversorgungsleitungen in
Kontakt steht und so dem Gestell 10 elektrische Energie
bereitstellt. Bei einer Relativbewegung des Gestells 10
in der zweiten Richtung entlang der Laufschienen 14 und
damit senkrecht zu der durch die Laufschienen 12 vor-
gegebenen ersten Richtung ist der Stromabnehmer orts-
fest ausgebildet, ebenso wie der Führungsschlitten 13.
Die Stromversorgung erfolgt dann über ein nicht-�darge-
stelltes Kabel, welches von einer Trommel 16 abwickel-
bar ist und mit dem Stromabnehmer verbunden ist.
�[0014] Das mit dem Stromabnehmer verbundene En-
de des auf der Trommel 16 aufgewickelten und von der-
selben abwickelbaren Kabels ist demnach bei der zwei-
ten Relativbewegung entlang der Laufschienen 14, die
senkrecht zu der durch die Laufschienen 12 vorgegebe-
nen ersten Richtung verläuft, ebenso wie der Stromab-
nehmer und der Führungsschlitten 13 ortsfest ausgebil-
det.
�[0015] Dem in zwei Richtungen relativ zur Druckma-
schine verfahrbaren Gestell 10 sind sämtliche Einrich-
tungen zur Energieversorgung sowie zur Steuerung des-
selben zugeordnet. Ebenso sind dem Gestell 10 als La-
serscanner ausgebildete Sensoren 17 zugeordnet, die
der Kollisionsvermeidung des Gestells 10 mit sich in Be-
wegungsrichtung desselben befindlichen Gegenständen
oder Personen dienen.
�[0016] Im Ausführungsbeispiel der Fig. 1 bis 3 dienen
die in den Boden integrierten Laufschienen 12 der Füh-
rung des Gestells 10 bei der Bewegung desselben ent-

lang der ersten Richtung parallel zur Druckmaschine, wo-
bei Stromversorgungsleitungen sowie der Stromabneh-
mer in den Boden integriert sind. Alternativ kann eine
Führungsschiene zusammen mit Stromversorgungslei-
tungen auch oberhalb des Gestells 10 angeordnet sein.
Die Integration in den Boden ist jedoch aus ergonomi-
schen Gründen bevorzugt. Gleiches gilt für die Lauf-
schienen 14.
�[0017] Zur Aufnahme einer Druckpapierrolle mit der
erfindungsgemäßen Vorrichtung wird demnach so vor-
gegangen, dass ein Gestell 10 mit Laufrollen 11, die sich
in der Position gemäß Fig. 1 befinden, relativ zur Druck-
maschine parallel zu derselben in der durch die Lauf-
schienen 12 vorgegebenen Richtung verfahren wird. So-
bald das Gestell 10 die entsprechende Relativposition
parallel zur Druckmaschine erreicht hat, wird das Gestell
10 mithilfe der Hubeinrichtung vom Boden abgehoben,
die Laufrollen 11 gelangen dann außer Eingriff mit den
Laufschienen 12. Drauffolgend werden die Laufrollen 11
in die in Fig. 2 gezeigte Position um 90° verdreht, wobei
anschließend das Gestell 10 mit den Laufrollen 11 wieder
auf dem Boden abgesetzt und in Eingriff mit den Lauf-
schienen 14 gebracht wird.
�[0018] Sodann ist das Gestell 10 in der zweiten Rich-
tung entlang der Laufschienen 14, die senkrecht zu der
durch die Laufschienen 12 vorgegebenen ersten Rich-
tung verläuft, ausfahrbar bzw. relativ zur Druckmaschine
verfahrbar. Über Greifarme 18 ist dann eine Druckpa-
pierrolle aus einem Lager entnehmbar. Nach dem Auf-
nehmen einer Druckpapierrolle wird das Gestell 10 in
Richtung auf die Laufschienen 12 zurückgefahren. So-
bald die entsprechende Relativposition zu den Lauf-
schienen 12 erreicht ist, wird das Gestell 10 zusammen
mit der Druckpapierrolle angehoben, um dann die Lauf-
räder 11 des Fahrwerks wieder in die in Fig. 1 gezeigte
Position zu verdrehen. Anschließend kann das Gestell
10 zusammen mit einer Druckpapierrolle in der ersten
Richtung parallel zur Druckmaschine verfahren werden.

Bezugszeichenliste

�[0019]

10 Gestell
11 Laufrad
12 Laufschiene
13 Führungsschlitten
14 Laufschiene
15 Antrieb
16 Trommel
17 Sensor
18 Greifarm

Patentansprüche

1. Vorrichtung zum Transportieren von Druckpapierrol-
len, mit mindestens einem Gestell (10) zur Aufnah-
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me jeweils einer Druckpapierrolle, wobei das oder
jedes Gestell (10) mit Hilfe eines mehrere Laufräder
(11) umfassenden Fahrwerks in einer ersten Rich-
tung entlang bzw. parallel zu einer Druckmaschine
verfahrbar ist, dadurch gekennzeichnet, dass das
oder jedes Gestell (10) weiterhin in einer zweiten
Richtung, die in etwa senkrecht zur ersten Richtung
verläuft, relativ zur Druckmaschine verfahrbar ist,
wobei hierzu das oder jedes Gestell (10) über eine
Hubeinrichtung von einem Boden abhebbar ist, und
wobei in dieser vom Boden abgehobenen Position
des Gestells (10) die Laufräder (11) des Fahrwerks
verstellbar sind.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Laufräder (11) des Fahrwerks
jeweils um in etwa 90° verdrehbar sind.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Hubeinrichtung minde-
stens zwei Abdrückelemente aufweist, um das je-
weilige Gestell (10) von dem Boden abzuheben.

4. Vorrichtung nach einem oder mehreren der Ansprü-
che 1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass das
oder jedes Gestell (10) bei der Relativbewegung in
der ersten Richtung entlang bzw. parallel zu einer
Druckmaschine an bzw. in mindestens einer Füh-
rungsschiene bzw. Laufschiene (12) geführt ist.

5. Vorrichtung nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Laufräder (11) des Fahrwerks
bei der Relativbewegung in der ersten Richtung in
Laufschienen (12) geführt sind, wobei die Laufschie-
nen (12) in den Boden eingelassen sind.

6. Vorrichtung nach Anspruch 4 oder 5, dadurch ge-
kennzeichnet, dass ein Stromabnehmer des jewei-
ligen Gestells (10) bei der Relativbewegung in der
ersten Richtung zusammen mit dem Gestell (10) ent-
lang einer Führungsschiene oder Laufschiene (12)
verfahrbar ist.

7. Vorrichtung nach Anspruch 6, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Stromabnehmer bei einer Rela-
tivbewegung in der zweiten Richtung, die in etwa
senkrecht zur ersten Richtung verläuft, ortsfest ist,
und dass die Stromversorgung des Gestells (10)
über ein von einer Trommel (16) abwickelbares Ka-
bel erfolgt, wobei das Kabel mit dem Stromabneh-
mer verbunden ist.

8. Vorrichtung nach einem oder mehreren der Ansprü-
che 1 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass das
oder jedes Gestell (10) bei der Relativbewegung in
der zweiten Richtung senkrecht zur ersten richtung
an bzw. in mindestens einer Führungsschiene bzw.
Laufschiene (14) geführt ist.
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